Basic Antibiotics Stewardship Interface

Systementwurf

Gruppe 3




Einleitung

In diesem Dokument soll ein Uberblick tiber das zu entwickelnde System "Basic Antibiotic
Stewardship Interface" gegeben werden. Verteilungs-, Paket- und Klassendiagramm geben
dabei einen Uberblick tiber die voraussichtliche statische Struktur des Systems. Weiter
zeigen einige Sequenzdiagramme einen Einblick in das System zur Laufzeit, dabei
orientieren sich die Diagramme an den Anwendungsfallen aus dem Pflichtenheft.

=l

Visual Paradigm 10.2 zur Erstellung der UML-Diagramme fur den Systementwurf
http://www.visual-paradigm.com/

Zur Entwicklung werden folgende Programme eingesetzt:

Eclipse "Kepler" als Entwicklungsumgebung
http:/www.eclipse.org/

Subclipse-Plugin fur Eclipse zur Versionsverwaltung (SVN)
http://subclipse.tigris.org/

Groovy/Grails Tool Suite 3.3.0 fur Eclipse zur Entwicklung mit GRAILS in Eclipse
http://grails.org/products/ggts

Android Development Tools 22.0.5 fir Eclipse zur Entwicklung der Android-App in Eclipse
http://developer.android.com/tools/sdk/eclipse-adt.html

Java Development Kit 7u25 als Grundlage der Java-Entwicklung
http://www.oracle.com/technetwork/java/javase/downloads/index.html @


Phil Stelzer
Notiz
Nähere Erklärung der einzelnen Kapitel und wozu sie dienen fehlt.

Phil Stelzer
Notiz
Im Deployment Diagramm steht "Apache Tomcat", hier nicht aufgeführt. Verwendet ihr noch andere third-party Libraries oder Grails plugins? Außerdem fehlen ein paar Versionsangaben und nähere Erklärungen.
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Verteillungsdiagramm

LAl Paradigm for LN Siandard Ediion(l niversity of Kiel)

Android Smartphone Server PC

Dalvik Virtual Machine

Java Virtual Machine
WLAN

<<component>> El
BabsiApp

Apache Tomcat

<<component>> El
BabsiServer

<<component>> El
Datenbank

Zusammenfassung

Name Dokumentation

& Android Beschreibung:
Smartphone

Uber das Android Smartphone wird die App genutzt.
=] Server PC

Beschreibung:

Der ServerPC ist entsprechend des Namens ein als Server genutzter
PC.

Beschreibung:

(=]l Dalvik Virtual

Machine

Auf der Dalvik Virtual Maschine lauft die eigentliche App.
& Java Virtual Beschreibung:
Machine

Auf der Java Virtual Maschine lauft Apache Tomcat.

(& Apache Tomeat | gagchreibung:

Apache Tomcat ist der Webserver, der es erméglicht die Web-
Anwendungen auszufuhren.



Phil Stelzer
Notiz
Hier fehlt der Web-Client. Auf diesem werden auch Teile eurer Applikation ausgeführt bzw. angezeigt. Welche Schnittstelle benutzt er?


Komponentendiagramm

isgglgg%dﬁ%mnfeoh?;wg Sta%r' Edition(University of K-IQ <<c0mponent>> a \ <<comp0nent>> a
Datenbank @ BabsiServer O BabsiApp
Datenbank Schnittstelle Server Schnittstelle
Zusammenfassung

Name Dokumentation

& Datenbank

Beschreibung:

Hier werden die (alten) Checklisten gespeichert um fur spatere Nutzung,
zum Beispiel zur Erstellung von Statistiken, abgerufen werden zu
koénnen.

& BabsiServer

Beschreibung:

Der BabsiServer ist der Systemteil, auf dem die Webanwendung lauft.
AulRerdem greift der Server auf die Datenbank zu.

& BabsiApp

Beschreibung:

BabsiApp ist der Teil des Systems, der als App auf Android-Smartphones
lauft.

@ Datenbank
Schnittstelle

Beschreibung:

Uber die DatenbankSchnittstelle kommunizieren Datenbank und
BabsiServer.

@ Server
Schnittstelle

Beschreibung:

Bei der ServerSchnittstelle handelt es sich entsprechend des Namens
um eine Schnittstelle des BabsiServer. Hiertuber lauft die Kommunikation
mit der App auf den Android-Smartphones.

=]


Phil Stelzer
Notiz
Hier fehlen wichtige Komponenten die dargestellt werden müssten um die Struktur eurer Anwendung weiter zu verstehen. Beispielsweise die Verarbeitung der Statistiken, Authentifizierung und User Verwaltung, CSV-Export, Schnittstelle für den Browser. 


App-Paketdiagramm

Standard Edition(University of Kiel)

Zusammenfassung

Name Dokumentation

(53 cau.swp.babsi.quil jie 7y gehoren alles Klassen, die zur Oberflachengestaltung gehéren.

[ cau.swp.babsi.db | 7., g gehdren jene Klassen, welche die Schnittstelle zur Datenbank

realisieren.

[ cau.swp.babsi.authy, jiesem Paket sind alle Klassen enthalten, die ein System zur

Authentifikation ermdglichen.

(53 cau.swp.babsi.comRye Klassen, die der Synchronisation der Daten dienen werden hier

gesammelt.




Web-Paketdiagramm

Standard Edition(University of Kiel)

Zusammenfassung =l

[ cau Namenskonvention.

(5 swp Namenskonvention.

il babsi Hauptpaket des Projekts, beinhaltet alle tibergreifend genutzten
Klassen.

il wardround Klassen, die speziell fur die Verarbeitung von Checklisten benétigt
werden

Il medication Beinhaltet alle Klassen, die fur die Darstellung von Medikamenten und
deren Anwendung benétigt werden.



Phil Stelzer
Notiz
Hätte man zusammenfassen können.

Phil Stelzer
Notiz
Warum gibt es hier kein Paket zur Authentifizierung, Datenbankverbindung?

Phil Stelzer
Notiz
In eurem Klassendiagramm unten gibt es die Pakete "Domain" und "Controller". Hier nicht. --- --- --- Hab gerade gelesen, dass die Pakete im Klassendiagramm garkeine Pakete sind. Dann fehlt hier sehr viel.


App-Klassendiagramm

Paradign for UV SAUthentificatory of ) Syncronisation Logininfo ci SectionsFragmentAdapter
jinData : Logininfo) : boolean +sync() -username : string ionsPagerAdapter : SectionsPagerAdapt ition : int) : Fragment
+logout() : void T -password : string -mViewPager : ViewPager +getCount() : int
+isLoggedin(logininfo : loginData) : boolean 1 ' [HonCreate(savedinstanceState : Bundle) : void. +getPageTitle(position : int) : CharSequence
T ! #onStart(savedinstanceState : Bundle) : void
1 1 H l#onPause() : void
MainActivit i [T D8 il
authSys : Authentificator ! *""ges_"“y?:";'dl ediom : Menuitem) - bool
database : DatabaseAdapter  |--——- R > ronOptionsitemSelecteditem : Menultem) : boolean
-checklists : Checklist]] '
-wardRounds : WardRound[) 5
” 1
#onCreate(savedinstanceState : B“'I‘d'e,) Bt T - string #onCreate(savedinstanceState : Bundle) : void
#""S‘a"(“‘{e“'%s‘a"ces‘“‘e :Bundle) : void inser(checkist: Checkii) onStart(savedinstanceState : Bundle) : void
zon:ause(?.\{zl +delete() #onPause() : void
#E:szfi",go.'wm +getChecklists() ) vl
ronOplionsitemsalected(temiMentltem) Hboolean +getStations() fenDsstey 0Ll
P! : : +upDateStations() +onOptionsltemSelected(item : Menultem) : boolean
1 1 L L
: QLO} elper
Patientf +onCreate(db : SQLiteDatabase)
-minflater : Layoutinflater +onUpdate(db : SQLiteDatabase, oldVersion : int, newVersion : int)
-context : Context
+getitem(position : int) : Object
+getCount() : int [ |
+getViewTypeCount() : int . ! +onCreateView(savedinstanceState : Bundle, container : ViewGroup, inflater : Layoutinflater) : View
[+getView() : View 9
—dWaT“R"f‘"“ dosage : string [ PatientD: |
. -duration : int P .
0. Lommsins -isTherapy : boolean |ﬂ)nCremeview(savedlnsmncesm!e:Bundle, container : ViewGroup, inflater : Layoutinflater) : View '—
Checkiist et duration : int
e | -station : String e
-patientLabel :String | .. 1 |creator:Sting | [rarme : ooin _
-birthday : int (ISR : [ D ragment ]
-sex : boolean 1 1 ellié |+onCremeview(savedlnsmncesmte:Bundle. container : ViewGroup, inflater : Layoutinfiater) : View |
~diagnosis : String[] 1.7 '":‘951?"’f9 L new
-antibiotics : Antibiotics[] -alternative : Antibiotics
“notes : String [ AbxFragment |
-microbiology : int |+onCreateView(savedlnstanceSla&e : Bundle, container : ViewGroup, inflater : Layoutinflater) : View '7

AntibioticListAdapter
-minflater : Layoutinflater
|-context : Context

[+getitem(position : int) : Object
[+getCount() : int
[+getViewTypeCount() : int
+getview() : View

Zusammenfassung

Name Dokumentation

[ Authentificator | hiant a1 Authentifizierungssystem. User werden hier ein- und
ausgeloggt. Weiter kann abgefragt werden, ob ein User bereits im
System eingeloggt ist.
Methoden:
+login(loginData : LoginInfo) : boolean - loggt den User ins System ein
Parameter:
loginData - Informationen zum User

+logout() : void - loggt den User aus dem System aus

+isLoggedIn(loginData : LoginInfo) : boolean - prift ob der gegebene
User eingeloggt ist

Parameter:

loginData - Informationen zum User

& Syncronisation Beschreibung:
Diese Klasse stellt Funktionen bereit, welche dazu dienen eine
Synchronisation mit dem Server durchzufthren.

&l Logininfo Beschreibung:

Hier werden Logln-Informationen zu Usern gespeichert.
Attribute:

-username : String - Nutzername

-password : String - Passwort



Phil Stelzer
Notiz
Keine LoginActivity? Wer gibt dem Authenticator eine Instanz dieser Klasse?


ChecklistActivity

Beschreibung:

Diese Klasse dient dazu, die Oberflache fir die Patientencheckliste
bereitzustellen. Fir die horizontale Navigation ist der
SectionsFragmentAdapter zustandig.

Bei dem Aufruf von onStart werden die relevanten Daten geladen und
den einzelnen Fragmenten weitergeleitet.

Attribute:

-mSectionsPagerAdapter : SectionsPagerAdapter - Adapter fur die
horizontale Navigation

-mViewPager : ViewPager - View fir die horizontale Navigation
Methoden:

siehe MainActivity

SectionsFragmentlbggglerh reibung:

Die Klasse dient nur dazu die horizontale Navigation zu ermdéglichen. Die
implementierten Methoden werden von der Android API benétigt.
Methoden:
+getltem(position : int) : Object - gibt das jeweilige Objekt an gegebener
Position zuriick

Parameter:

position - die Position des gesuchten Elementes
+getCount() : int - gibt die Anzahl an Fragmenten zurtick
+getPageTitle(position : int) - gibt den Titel des jeweiligen Fragmentes
zuriick

Parameter:

position - die Position des gesuchten Elementes

MainActivity

Beschreibung:
Diese Klasse ist die primare Klasse der Smartphone-App. Beim Start der
App sorgt dieser dafir, dass der Hauptbildschirm aufgebaut wird und
andere wichtige Klassen (wie DatabaseAdapter, usw.) initialisiert werden.
Somit werden die Schnittstellen zur Datenbank und Authorisierung sofort
bei App-Start verfiigbar gemacht.
Weiter kann von hier aus zur ChecklistActivity gegangen werden.
Attribute:
-authSys : Authentificator - Obj. der Authentifizierung
-database : DatabaseAdapter - Datenbank-Objekt
-checkilists : Checklist[]- Liste aller Checklisten der Patienten
-wardRound : WardRound[]- Liste aller Visiten
Methoden:
#onCreate(savedinstanceState : Bundle) : void - wird beim erstellen der
Activity aufgerufen; Oberflache wird geladen und aufgebaut

Parameter:

savedInstanceState - Daten die Gibergeben werden miissen

#onStart(savedinstanceState : Bundle) : void - wird aufgerufen, wenn die
Oberflache erscheint; Daten laden und in die Elemente einfliigen
Parameter:
savedInstanceState - Daten die Gibergeben werden missen

#onPause() : void - wenn die App in den Hintergrund fallt, wird dies
aufgerufen; Stoppuhr pausieren;




#onStop() : void - beim beenden der App aufgeruft; ggf Visite stoppen;
Daten sichern;

#onDestroy() : void -

+onOptionsitemSelected(item : Menultem) : void - Listener fir alle
Tasten in der ActionBar; fihrt nétige Anweisungen aus

Parameter:

item - Das Menultem, welches angeklickt wurde und diese Funktion
aufgerufen hat

DatabaseAdapter

Beschreibung:

Dient als Schnittstelle zwischen Datenbank und dem Rest der App.
Hierflur bietet die Klasse Funktionen zum auslesen, speichern und
I6schen einzelner Elemente.

Attribute:
-passphrase: string - Dies ist der sprachliche Ausdruck mit dem die die
Verschlisselung fur die Datenbank erstellt wird.

Methoden:
+insert(checklist: Checklist) - Hiermit werden am Ende einer Visite die
einzelnen Checklisten in die Datenbank Ubertragen.

+delete() - Hiermit werden Checklisten aus der Datenbank geléscht
nachdem sie auf den Server Gbertragen wurden.

+getChecklists() - Hiermit werden die Checklisten wieder aus der
Datenbank herausgeholt um sie zum Beispiel an den Server zu
Ubermitteln.

+getStations() - Gibt die Liste der Stationen aus.

+upDateStations() - Aktualisiert die Liste der Stationen.

AntibioticsActivity

Beschreibung:

Diese Klasse stellt das Fenster fiir die einzelnen Antibiotika bereit.
Methoden:

siehe MainActivity

SQLOpenHelper

Beschreibung:

Der SQLOpenHelper erbt von SQLiteOpenHelper und stellt eine
Hilfsklasse dar, die dabei unterstitzt die verwendete Datenbank zu
erstellen und zu bearbeiten.

Methoden:
+onCreate(db : SQLiteDatabase) - Wird aufgerufen wenn die Datenbank

erstellt wird. In dieser Methode werden auch die Tabellen angelegt, die in
der Datenbank enthalten sind.

+onUpdate (db : SQLiteDatabase, oldVersion : int, newVersion : int) -
Wird aufgerufen um die Datenbank zu aktualisieren.




PatientListAdapter

Beschreibung:
Stellt eine Patientenliste bereit, welche auch den Status einzelner
Patienten darstellt.
Attribute:
-minflater : Layoutinflater - Objekt welches aus Layouts fertige Viwws
erstellt
-context : Context - verwendete ViewGroup der Activity
Methoden:
+getltem(position : int) : Object - gibt das jeweilige Objekt an gegebener
Position zurlck
Parameter:
position - die Position des gesuchten Elementes

+getCount() : int - gibt die Anzahl der Elemente zurtick

+getViewTypeCount() : int - gibt die Anzahl der verschiedenen View-
Typen zurtick

+getView() : View - gibt das View der gegebenen Stelle zurlick

NotesFragment

Beschreibung:
Stellt das Fenster fir die Bemerkungen bereit.
Methoden:
+onCreateView(savedInstanceState : Bundle, container : ViewGroup,
inflater : LayoutInflater) - wird aufgerufen sobald ChecklistActivity
geladen wird; Daten werden entsprechend geladen und angezeigt
Parameter:
savedInstanceState - ibergebene Daten als Paket
container - Die ViewGroup zu der das Fragment hinzugeftigt wird
inflater - LayoutInflater welcher genutzt wird um Laylouts im
Fragment zu erstellen

Antibiotics

Beschreibung:

Hier werden Informationen fiir eine jeweilige Antibiotikatherapie
abgeleqgt.

Attribute:

-dosage : String - Dosierung der aktuellen Therapie

-isTherapy : boolean - Wenn #t dann therapeutisch, sonst prophylaktisch
-duration : int - Anwendungsdauer

-frequency : String - Verabreichungsintervall

-name : String - Bezeichnung des Antibiotikums
-interventionSuggestion : int - Interventionsmaoglichkeit

-notes : String - Notizen zu dieser Therapie

alternative - Alternativvorschlag fir neue Therapie

-alternative : Antibiotics - Alternative Behandlung

WardRound

Beschreibung:

Speichert die Informationen einer Visite.

Attribute:

-duration : int - Dauer der Visite

-date : int - Datum und Uhrzeit des Visitenstarts (Unixzeit)

-station : String - Name der Station in dem die Visite durchgefuhrt wurde




-creator : String - Name des Mitglieds, welches die Visite durchgefuhrt
hat

PatientDataFragmeglas chreibun 9:

Stellt das Fenster fur die Patientendaten bereit.
Methoden:
siehe NotesFragment

Checklist

Beschreibung:

Checklist speichert eine komplette Checkliste fur einen Patienten.
Attribute:

-patientLabel : String - Patientenbezeichnung

-birthday : int - Geburtstag des Patienten

-sex : boolean - Geschlecht des Patienten

-diagnosis : String[] - Liste aller festgestellten Diagnosen
-antibiotics : Antibiotics[] - Liste aller Antibiotiker des Patienten
-notes : String - Bemerkungen

-microbiology : int - Ergebnis der Mikrobiologie

DiagnoseFragmery

[Beschreibung:

Stellt das Fenster fir die Diagnoseauswabhl bereit.
Methoden:
siehe NotesFragment

AbxFragment

Beschreibung:

Stellt das Fenster fir die Antibiotika bereit.
Methoden:

siehe NotesFragment

AntibioticListAdapt

Beschreibung:

Stellt die Liste fur die verabreichten Antibiotika bereit.
Attribute:

siehe PatientListAdapter

Methoden:

siehe PatientlistAdapter




Web-Klassendiagramm

Domain A ‘

Controller A
CheckiistController
medication
InterventionType

+string : name.

+index()

StationController

a +index()

<<Interface>>
Listable

[+show(id : long)

- = [#ist(max: Integer)

PatientController o
[_Antibiotic | [Cintervention | [ | S
e e = i -
[+name : string +comment : string | [ +description : string 3
[+strength : string 1
1 coooo? e
1 CycleController b
. . 2 &~ Editable

gl T - 0l +edil(d : long)
. DrugData ‘ DrugApplication ‘ - . ;

. p +deleteid : long)
+comment : string Type [UserControler | g

a . ‘ +create()
|+interval : string +index() o ____ LSRN
e 4 +save()
[ Cindex0

! 1" [tname: string
Patient 1

[+description : string

L.* *
ety 1[_wirans | = prers
T ' B om0
. +signin()
+signOut()

Station

1
User 1x Cycle

WardRound s

[+us
|+passwordHash : string | * < createdBy [tdate:: Date 1 |+end: Date
i

(=)
Zusammenfassung

INET [ Dokumentation

[ Domain Die Domain-Klassen entsprechen der Datenmodellierung, dem "Model"
im Model-View-Controller Entwurfsmuster. Es handelt sich nicht um ein
Package, die Klassen sind nur aus Griinden der Ubersichtlichkeit in
diesem Diagramm in die logischen Gruppen "Domain" und "Controller"
aufgeteilt. [6]

[(F Controller o

Die Controller-Klassen werden via Browser Uber URLs angesprochen
und steuern die Datenverarbeitung und -Manipulation wie im Model-
View-Controller Entwurfsmuster. Es handelt sich nicht um ein Package,
die Klassen sind nur aus Griinden der Ubersichtlichkeit in diesem
Diagramm in die logischen Gruppen "Domain” und "Controller"
aufgeteilt.

[ medication siehe Package-Diagramm

ChecklistControllel £ glicht die Anzeige von einzelnen Checkliste, indem es die Daten

aus dem Model bezieht und die Daten an die entsprechende View

weiterleitet und die Formulare und Listen ausfullt. [6]
= |

InterventionType | gaschreibun 9:

Ein Interventionstyp

Attribute:

name (name)

Der Name der Interventionsart, entommen aus der gegebenen Tabelle
"Interventionen”, z.B. "Dosisoptimierung”

StationController | pegelt die Stationen, erméglicht das Auflisten, Bearbeiten und Anlegen.

Listable Fir Controller, die eine Datenanzeige liefern, genauer eine Liste von

Daten des gleichen Typs (list) und einer Einzelansicht (show).



Phil Stelzer
Notiz
Das finde ich allerdings nicht sehr übersichtlich. Missbraucht Notationselemente nicht für solche Zwecke. Andere Farben hätten besser funktioniert.

Phil Stelzer
Notiz
Die Verbindung zur Datenbank und die Views komplett zu ignorieren ist nicht hilfreich zum Verständnis. Und warum benutzt keiner der Controller die Domainklassen? Dieses Diagramm wirkt sehr unvollständig.

Phil Stelzer
Notiz
Aus dem Diagramm nicht ersichtlich.

Phil Stelzer
Hervorheben

Phil Stelzer
Hervorheben


=

PatientController

Regelt die Patienten, erméglicht das Auflisten aller und Anzeigen
einzelner Patienten.

Antibiotic Beschreibung:
Ein Antibiotikum
Attribute:
name (string)
Der Name des Antibiotikums, entnommen aus der gegebenen Tabelle
"Antibiotika"
Intervention

Beschreibung:
Eine Intervention, bestehend aus Interventionsart und einem
Kommentar.

Attribute:
comment (string)
Der Kommentar des ABS-Stewards zu dieser Intervention

type (InterventionType)
Der Typ der Intervention

InterventionStatus

Beschreibung:
Eine Ruckmeldung des behandelnden Arztes beziglich der vom ABS-
Team vorgeschlagenen Intervention

Attribute:
descriptioon (string)
Die Beschreibung der Riickmeldung, z.B. "umgesetzt"

Strength Beschreibung:
Eine Starke der Medikation
Attribute:
strength (name)
Die Starke der Medikation, entnommen aus der gegebenen Tabelle, z.B.
"40mg" oder "kdrpergewichtsadaptier”
CycleController

Generiert die Daten fir den eine Auflistung von Visitenturnussen, bei
denen angezeigt wird, auf welcher Station im aktuellen Turnus bereits
eine Visite durchgefihrt wurde.

Editable Reprasentiert Controller die das Bearbeiten von Datensatzen erlauben,
also Anlegen, Bearbeiten und Léschen von Daten.
DrugData

Beschreibung

Biindelung der Informationen zu einem verabreichten Antibiotikum:
Antibiotikum, Starke, Haufigkeit, Verabreichungsart, Intervention, Status
der Interventionsumsetzung durch den Arzt

Die Attribute entsprechen den gegebenen Auswahlmdglichkeiten aus den
Tabellen.

Attribute:
antibiotic (Antibiotikum)



Phil Stelzer
Hervorheben


applicationType (DrugApplicationType)
strength (Strength)

applicatioRate (ApplicationRate)
intervention (Intervention)

interventionStatus (InterventionStatus)

DrugApplicationTy

HSeschreibung:
Eine Verabreichungsart

Attribute:
name (string)
Name der Verabreichungsart, "iv" oder "oral"

ApplicationRate

Beschreibung:
Eine Haufigkeit der Medikation

Attribute:

interval (name)

Die Haufigkeit der Medikation, enthommen aus der gegebenen Tabelle
"Haufigkeiten”, z.B. "4x taglich"

UserController

Ermdglicht das Verwalten von Benutzerkonten fur das System. Wird in
Kooperation mit Apache Shiro genutzt.

WardRoundContrg

8Ereitet Informationen fir eine Visite auf, also welche Checklisten bei
einer Visite gespeichert wurden.

[ wardround

siehe Package-Diagramm

Infection

Beschreibung:
Eine Infektion

Attribute:

name (string)

Der Name der Infektion, entnommen aus der gegebenen Tabelle
"Infektionsdiagnosen*

Checklist

Beschreibung:
Ein vom ABS-Team bezuglich eines Patienten ausgeftilltes Formular

Attribute:
patient (Patient)
Der zugehorige Patient

wardRound (WardRound)
Die zugehdrige Visite

infection (Infection)
Die Infektion des Patienten

mibiStatus (MiBiStatus)




Der Status der Ruckmeldung aus der Mikrobiologie

drugs (list<DrugData>)
Die verschriebenen Antiobiotika und die damit verbundenen
Informationen

Patient

Beschreibung:
Ein Patient

Attribute:
description (string)
Die Bezeichnung des Patienten

dateOfBirh (date)
Das Geburtsdatum des Patienten

gender (string)
Das Geschlecht des Patienten, also "female"” oder "male"

station (Station)
Die Station auf welcher der Patient liegt

checkilists (list<Checklist>)
Die von ABS-Teams ausgefillten Checklisten beziglich dieses
Patienten

Station

Beschreibung:
Eine Station

Attribute:
name (string)
Der Name der Station

patients (list<Patient>)
Die auf der Station liegenden Patienten

AuthController

Authorisiert Benutzer und wird weiter angesprochen, wenn
Authorisierungen fiir andere Controller oder Methoden fehlen.
In Zusammenarbeit mit Apache Shiro

DataController

Regelt den Im- und Export von Rohdaten, also dem Exportieren von
Checklisten als CSV Datei und der Kommunikation mit der App via REST
und Co.

MiBiStatus

Beschreibung:
Ein Status fir die Riickmeldung der Mikrobiologie

Attribute:
description (string)
Die Rickmeldung der Mikrobiologie

StatisticController

Sammelt die Daten, die fUr die drei geforderten Statistiken bendtigt
werden und bereitet sie so auf, dass sie mit Flot genutzt werden kénnen.

User

Beschreibung:
Ein Benutzer




Attribute:
username (string)
Der im System verwendete Name des Benutzers

passwordHash (string)
Der hinterlegte Hashwert des Nutzerpassworts, das zur Authentifizierung
des Benutzers verwendet wird

Cycle

Beschreibung:

Ein "Cycle" repréasentiert einen vollstandigen Visitenturnus und beginnt
entsprechend mit der ersten Visite ("WardRound") nach einem Turnus
und endet, wenn auf allen Stationen eine Visite durchgefuhrt worden ist.
Dies spiegelt sich auch in den Date-Attributen "start" und "end" wieder.

Attribute:

start (Date)

Der Startzeitpunkt eines Vistitenturnus, entspricht dem Datum der ersten
Visite des Turnus.

end (Date)
Der Endzeitpunkt eines Visitenturnus, entspricht dem Datum der letzen
Visite eines Turnus.

wardRounds (List<WardRound>)
Die zu diesem Turnus gehdrenden Visiten (WardRound).

WardRound

Beschreibung:
Eine Visite

Attribute:
station (Station)
Die Station, auf der die Visite durchgefiihrt wurde

user (User)
Der Benutzer, der die Visite auf der App durchgefiihrt hat.

checklists (list<Checklist>)
Die im Rahmen dieser Visite ausgefillten Formulare beztglich der
einzelnen Patienten



Phil Stelzer
Notiz
App-Klassendiagramm gut. Die Web-Klassen sind sehr unvollständig.


A2 Visite fortsetzen

Visual %igm for UML Standard E itiowgmﬁ'@twiﬁiﬁl)

Benutzer :
I
1. onOptionsltemSelected :

<______'_____



Phil Stelzer
Note
Dieses Diagramm sagt nichts über eure Applikation.


A3 Visite-pausieren

Visual %igm for UML Standard E itiowgmﬁ'@twiﬁiﬁl)

Benutzer :
I
I
I
I

1: onOptionsltemSelected

<______'_____



Phil Stelzer
Note
Dieses Diagramm sagt nichts über eure Applikation.


A4 Checkliste ausfillen

Visual %ﬁgm for UML Standard Edit NS fRACHVIL)

Bengtzer :
|
|
|
|

1

1: onOptionsltemSelected()

>

1.1: onOptionsltemSelected()

ChecklistActivity

—_—_——— - —_———_—_———]




A5 Visite starten

Visual %igm for UML Standard Edition(Un erMéﬂJ]Aielﬁvity

Benutzer :
I
1: onOptionsltemSelected :

1.1: WardRound

WardRound

—————————




A6 Visite beenden

Sychronisation

Visual digm for UML Standard Editi n(mHmﬁ\}ﬂg}) Database SQLOpen
Adapter Helper
Benutzer : : :
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
L | |
1: onOptionsltemSelected 2:insert >J_ |
|
|
2.1: onUpdate !
< 2.2
2.3: |
< ——————————— L |
| |
| |
| |
I 3:sync I
| |
| |
| 3.1 |
322 |- __ L ] e e
< ____________ _< | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
| | |
L] | | |




A7 Patient hinzufigen

Visual %‘w for uML stand i ENfafHAGHVity <© ChecklistActivity AntibioticsActivity
Benutzer : : :
1: | | |
: »-I- 1.1: onCreate() / onStart() : :
] |
|
|
|
|
l
Ioop) 1.1.1: onCreate() / onStart() >|
[more Antibiotics]
> 1.1.2:
< 1.2:
1.2:
< —————— ] T
|
< 1.3: |
——————————— |
|
|




A8 Logout

Visual %igm for UML Standard Edition(Universit OMﬁihActivity

Benutzer 1. onoptionsitemSelected()

1.1: logout

Authorisation




A9 Login

Visual digm for UML Standard Editio NURVRETR/ACHVity

User
1: onOptionsltemSelected

1.1: login()

Authentificator



Phil Stelzer
Notiz
Wir hier auch irgendwo die Datenbank benutzt?


W1 Login

Visual %igm for UML Standard Edition(University of Kiel) AuthController

Benutzer

|
I
. I
1: login(username, password) |

>

I 1.1: signin()

=


Phil Stelzer
Notiz
Wird hier keine View gerendert? Kein Domänenobjekt erstellt oder aus der DB geholt?


W3 Logout

Visual %igm for UML Standard Edition(Un Veﬁ'ﬁ}’tﬁt'fifﬁtroller

Benutzer

1: signOut()

S D




W2 Benutzer anlegen

Visual %ﬂgm for UML Standard E%g@l{"éﬂfﬁéﬁé’f'e'
Benutzer :
. I
1: list() |
>_
1.1:
< ___________
2: create()
>
2.1:
< ___________
3: save()
> 3.1: User(params)
3.2: save()
3.3:
<_ ____________
3.4
< ___________
.
I




W4 Benutzer l6schen

Visual %ﬂgm for UML Standard Edition(Un

verisercontroller

User

Benutzer :
. I
1: list() |
>_
1.1:
< _______________
2: show(id)
>
2.1
< _______________
3: delete(id)
>
3.1: delete()
3.2
< ____________
3.3
< _______________
!




W6 Station anlegen

Visual %ﬂgm for UML standa i ESiEiBRCORtrOlEr)

Benutzer :
1: list() :
1.1:
< ___________
2: create()
2.1:
< ___________
3: save() _ .
> 3.1: Station(params) Station
|
I
3.2: save() :
3.3:
<_ _____________
I
3.4 I
P |
T |
L I I



W7 Station loschen

Visual %igm for UML Standard Edition(Univegféﬂaﬂ@ontro"er

Station

Benutzer :
. I
1: list() |
>_
1.1:
< _______________
2: show(id)
>
2.1
< _______________
3: delete(id)
>
3.1: delete()
3.2
.<_ ____________
3.3
< _______________
!




W8 Benutzerdaten andern

3: update(id)

Visual %ﬂgm for UML Standard E%g@l{"éﬂfﬁéﬁé’f'e' User
Benutzer : :
1: list() : :
[] I
1.1: :
< -————————— |
I
2: edit(id) |
I
I
2.1: I
< |
I
I
I
I
I

3.1: save()

=



W10 Stationsdaten andern

Visual %ﬂgm for UML Stand{id iR B ACORErollar)

Station

Benutzer :
. I
1: list() |
>_
1.1:
< ___________
2: edit(id)
>
2.1
< ___________
3: update(id)
> 3.1: save()
33 > 3.2
< ___________
i



Phil Stelzer
Notiz
Die Sequenzdiagramme sind unvollständig und größtenteils nicht verständnisfördernd. Zudem ist die Notation häufig nicht UML-konform.
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